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Antrag an die Landesversammlung West 2013 
 
Stichwort: 
 
HV-Beschluss IV/44 
Zeitgemäßes Beihilfesystem (alt V/25, V26, V/29, V/30, V/31, V/32, V35) 
 
Antragstext: 
Das Beihilfesystem ist fortzuentwickeln. 
Der DBwV fordert daher: 
1. Die Eigenständigkeit gegenüber der gesetzlichen Krankenversicherung muss verstärkt wer-

den. 
2. Weitere Eingriffe bzw. Einschränkungen im Beihilferecht sind zu verhindern. 
3. Der Beihilfebemessungssatz ist zu erhöhen. 
4. Die Anzahl der Ausschlüsse ist zu reduzieren. 
5. Eine zentrale Abrechnung: 

Es sind eine Beihilfekarte und eine zentrale Abrechnungsstelle einzurichten, so dass eine 
direkte Abrechnung mit dem Behandelnden bzw. der Apotheke erfolgt. Die Kosten sind an-
schließend auf die Beihilfe und den Beihilfeberechtigten aufzuteilen, wobei nach Angabe ei-
ner privaten Restkostenversicherung mit dieser abzurechnen ist. 

6. Bis zu einer zentralen Abrechnung: 
- Die Gewährung der Beihilfe ist zu entbürokratisieren. 
- Die Antragstellung ist wesentlich zu vereinfachen. 
- Computergestützte Anträge müssen anerkannt werden. 
- Es sind innerhalb von fünf Werktagen Vorschüsse zu zahlen, um Nachteile wegen lan-

ger Bearbeitungszeiten zu vermeiden. 
- Es sind Beihilfemanager einzusetzen, die spätestens vierzehn Tage nach Rechnungs-

einreichung, bei fehlender Vorschusszahlung eine spätere Bezahlung von Arzt- und Me-
dikamentenrechnungen mit den Behandelnden bzw. Apotheken aushandeln. 

 
Antragsbegründung: 
keine 

Der o.a. Antrag wurde in der Standortversammlung der Standortkameradschaft Köln am 
21.02.2013 beschlossen. 
Der Antrag wurde am 29.05.2013 in der Landesversamm lung West des DBwV unverändert 
angenommen  und von der Hauptversammlung im November 2013 unve rändert beschlos-
sen. 
……………………………………. 
Peter Scheitza 
Oberstleutnant 
Stellvertretender Vorsitzender der Standortkameradschaft Köln 


